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Der Geschäftsführer wird ermächtigt, als Vertreter der RELOGA Holding GmbH & 
Co. KG in den Gesellschafterversammlungen der nachfolgenden Tochter- und 
Beteiligungsgesellschaften die nachstehenden Beschlüsse zu fassen: 

 
 
 
1. RELOGA GmbH, Engelskirchen 

 

Der Jahresabschluss der RELOGA GmbH zum 31.12.2021 mit einer Bilanzsumme von 
10.508.833,63 € und einem Jahresüberschuss von 106.550,40 € wird festgestellt. Der 
Lagebericht wird genehmigt. 

 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 1.623.034,85 € bestehend aus dem Jahresüberschuss von -
106.550,40 € und dem Gewinnvortrag von 1.516.484,45 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

 
Den Geschäftsführern wird Entlastung erteilt. 

 
 
2. Bergische Erddeponiebetriebe GmbH, Engelskirchen 

 

Der Jahresabschluss der Bergische Erddeponiebetriebe GmbH zum 31.12.2021 mit einer 
Bilanzsumme von 1.802.693,37 € und einem Jahresüberschuss von 271.377,34 € wird 
festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 

 
Die Verwendung des Bilanzgewinns in Höhe von 598.327,37 €, bestehend aus dem Jah- 
resüberschuss von 271.377,34 € und dem Gewinnvortrag von 326.950,03 €, ist mit den 
Mitgesellschaftern zu vereinbaren. 

 
Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 

 
 
3. Deponie Großenscheidt GmbH, Engelskirchen 

 

Der Jahresabschluss der Deponie Großenscheidt GmbH zum 31.12.2021 mit einer 
Bilanzsumme von 1.282.621,63 € und einem Jahresüberschuss von 152.859,56 € wird 
festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 

 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 790.127,04 €, bestehend aus dem Jahresüberschuss in 
Höhe von 152.859,56 € und dem Gewinnvortrag in Höhe von 637.267,48 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

 
Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 

 
 
 

 

... 
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4. REVEA GmbH, Engelskirchen 
 

Der Jahresabschluss der REVEA GmbH zum 31.12.2021 mit einer Bilanzsumme von 
4.480.590,52 € und einem Jahresüberschuss von 417.460,97 € wird festgestellt. Der 
Lagebericht wird genehmigt. 

 

Die Verwendung des Bilanzgewinns in Höhe von 1.322.283,20 €, bestehend aus dem 
Jahresüberschuss von 417.460,97 € und dem Gewinnvortrag von 904.822,23 €, ist mit dem 
Mitgesellschafter zu vereinbaren. 

 
Den Geschäftsführern wird Entlastung erteilt. 

 
 

5. Lämmle Recycling GmbH, Füramoos 
 

Der Jahresabschluss der Lämmle Recycling GmbH zum 31.12.2021 mit einer Bilanzsumme 
von 15.667.098,93 € und einem Jahresüberschuss von 804.693,61 € wird festgestellt. Der 
Lagebericht wird genehmigt. 

 
Die Verwendung des Bilanzgewinns in Höhe von 5.957.603,67 €, bestehend aus dem 
Jahresüberschuss von 804.693,61 € und dem Gewinnvortrag von 5.152.910,06 €, ist mit 
dem Mitgesellschafter zu vereinbaren. 

 
Den Geschäftsführern wird Entlastung erteilt. 

 
 

6. Returo Entsorgungs GmbH, Leverkusen 
 

Der Jahresabschluss der Returo Entsorgungs GmbH zum 31.12.2021 mit einer 
Bilanzsumme von 3.510.033,15 € und einem Jahresüberschuss von 349.850,28 € wird 
festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 

 

Die Verwendung des Bilanzgewinns in Höhe von 895.403,66 €, bestehend aus dem 
Jahresüberschuss von 349.850,28 € und dem Gewinnvortrag von 545.553,38 €, ist mit dem 
Mitgesellschafter zu vereinbaren. 

 
Den Geschäftsführern wird Entlastung erteilt. 
 
 
7.RSV Rheinische Schlacke Verwertungs GmbH, Leverkusen 
 
Der Jahresabschluss der RSV Rheinische Schlacke Verwertungs GmbH zum 31.12.2021 
mit einer Bilanzsumme von 391.993,49 € und einem Jahresüberschuss von 68.763,97 € 
wird festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Die Verwendung des Bilanzgewinns in Höhe von 155.486,24 €, bestehend aus dem 
Jahresüberschuss von 68.763,97 € und dem Gewinnvortrag von 86.722,27 €, ist mit dem 
Mitgesellschafter zu vereinbaren. 
 
Den Geschäftsführern wird Entlastung erteilt. 
 
 



8.Geiger-Reloga Beteiligungs GmbH, Leverkusen 
 
Der Jahresabschluss der Geiger-Reloga Beteiligungs GmbH zum 31.12.2021 mit einer 
Bilanzsumme von 29.729,89 € und einem Jahresüberschuss von 2.104,00 € wird 
festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Die Verwendung des Bilanzverlustes in Höhe von -2.470,11 €, bestehend aus dem 
Jahresüberschuss von 2.104,00 € und dem Verlustvortrag von -4.574,11 €, ist mit dem 
Mitgesellschafter zu vereinbaren. 
 
Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 


